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Kreisliga Jungen 15 OHZ

VSK Osterholz-Scharmbeck : TV Falkenberg 
Freitag, 13.10.2023, 18:00 Uhr

10:0-Erfolg für den TV Falkenberg beim VSK Osterholz-
Scharmbeck

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam des TV Falkenberg, als Amelie Navel das
Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des VSK Osterholz-Scharmbeck bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Schon nach 90 Minuten war das Spiel beendet.

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Licht / Brinkmann
beim 8:11, 11:3, 8:11, 11:9, 7:11 gegen Werner / Guschke. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Grashoff / Hastedt verloren ihr Match gegen Aschoff / Navel unterm Strich eindeutig in drei Sätzen.
Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Grashoff / Hastedt nur 3
Punktgewinne in allen drei Sätzen insgesamt gelangen. Unglücklich war Janning Licht in der Partie
gegen Nicolas Werner, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Die Anzeigetafel zeigte zu diesem Zeitpunkt nun ein 0:3. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Matti Guschke war für Ben Brinkmann schlussendlich wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim wenig später
folgenden 0:3 gegen Lasse Aschoff fand Matthis Grashoff von Anfang an kaum Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Hierbei wurde Grashoff im gesamten Spiel lediglich 5 Punkte
überlassen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Miguel Hastedt, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Amelie Navel verlor. Durch diesen sechsten Zähler war dem
Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Janning Licht hatte wenig später gegen Matti
Guschke beim 4:11, 3:11, 9:11 wenig zu bestellen. Mit 1:3 verlor anschließend Ben Brinkmann seine
Partie gegen Nicolas Werner, in die Werner im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Matthis Grashoff bei der letztlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Amelie Navel. Der Stand vor dem letzten Duell des Abends hieß
damit 0:9. Miguel Hastedt bekam am Nachbartisch seinen Gegner Lasse Aschoff beim klaren 0:3
nicht richtig in den Griff. Die beiden Teams verließen mit einem 10:0-Erfolg für den TV Falkenberg
die Halle.

Durch diese Niederlage hat der VSK Osterholz-Scharmbeck in der Saison nun 0 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 10.11.2023
gegen den MTV Lübberstedt bevor. Für den TV Falkenberg steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TSV Worpswede am 09.11.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:
2 geht.

 Statistik:
 VSK Osterholz-Scharmbeck

Doppel: Licht / Brinkmann 0:1, Grashoff / Hastedt 0:1 
Einzel: J. Licht 0:2, B. Brinkmann 0:2, M. Grashoff 0:2, M. Hastedt 0:2 

 TV Falkenberg
Doppel: Werner / Guschke 1:0, Aschoff / Navel 1:0 
Einzel: N. Werner 2:0, M. Guschke 2:0, L. Aschoff 2:0, A. Navel 2:0


